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Frohe Ostern!
Im Licht der Ostersonne bekommen 

die Geheimnisse der Erde ein anderes Licht. 
(Zitat Friedrich von Bodelschwingh)

Erleben Sie Ostern mit all den Sinnen - 
hören Sie auf die Stimmen der Natur, 

erfreuen Sie sich an der bunten Farbenpracht 
der Wälder, Wiesen und Gärten, 

spüren Sie die wärmenden Sonnenstrahlen und 
den sanften Frühlingswind.

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein gesegnetes Osterfest. 



Indian Balance ist ein Kräftigungs- und Dehnungsprogramm, das die 
überlieferten Erkenntnisse und Rituale der Native American Indians 
und der modernen Bewegungslehre verbindet. Durch die fließenden 
Bewegungsabläufe, die zwischen An- und Entspannung wechseln, 
werden Rücken, Bauch, Beine u. Po trainiert und der gesamte Körper 
in Balance gebracht. 
Es gibt wieder einen Kurs bzw. können auch Einzelstunden gebucht 
werden. Kosten: 10 € pro Abend; Gratis Schnuppereinheit möglich!
Termine (immer dienstags): 12.4., 19.4., 26.4., 3.5., 10.5. und 17.5., 
jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr
Mitzunehmen: bequeme Kleidung, Trainingsmatte, rutschfeste Socken
Anmeldung & Infos: Maria Tischler, tischler.indian.balance@gmail.
com, 0664/64 79 454

INDIAN BALANCE - Kurs

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger und
liebe Jugend!

Vorbereitungsarbeiten für Was-
serleitungsprojekte und Kanalbau 
Hallerwald
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurden die Vergaben für diverse klei-
nere Wasserleitungs-Erschließungs-
projekte sowie die Errichtung des 
Abwasserkanals Hallerwald verge-
ben. Die Vorbereitungsarbeiten sind 
bereits angelaufen damit die Projekte 
auch ehestens in Angriff genommen 
werden können. Ein weiteres Pro-
jekt, die Oberflächenentwässerung, 
der Ortsdurchfahrt ist derzeit in Pla-
nung und wird noch im Sommer um-
gesetzt. Dies ist erforderlich da die 
Ortsdurchfahrt (Landesstraße L555) 
von der Hallerwaldkreuzung bis zur 
Schröckseisen-Kreuzung generalsa-
niert und folglich ein Grabungsverbot 
auferlegt wird. Durch die Bauarbeiten 
wird es teilweise zu Verkehrsbeein-
trächtigungen bzw. diversen Behin-
derungen kommen. Ich möchte schon 
jetzt ersuchen, dafür Verständnis auf-
zubringen. 

Wie steht es um die Gemeindefi-
nanzen?
Ein ausgeglichener Finanzhaushalt ist 
mir immer sehr wichtig! Ich bin nun 
seit fast 8 Jahren Bürgermeister in 
Waldneukirchen und es ist jedes Jahr 
ein positiver Rechnungsabschluss 
gelungen, auch in wirtschaftlich an-
gespannten Zeiten. Durch viele Vor-
haben (Kanalerweiterung, Ausbau der 
Wasserversorgung, Generalsanierung 

der Turnhalle, Straßenbauprojekte, 
Umstellung Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technologie, uvm.) wird es in 
den nächsten Jahren finanziell ange-
spannt bleiben. 

Bedenkliche zeitgeschichtliche Ent-
wicklung – die größte Fluchtbewe-
gung seit 1945
Nach einigen Wochen eines über alles 
verachtenden Angriffskrieges gibt es 
Millionen Flüchtlinge. Weder in der 
Balkan-Krise noch beim russischen 
Einmarsch in Ungarn 1956 oder bei 
der Tigray-Operation in Äthiopien 
waren so viele Leute auf der Flucht. 
Die Flüchtlinge sind fast ausschließ-
lich Frauen und Kinder. 
Viele Frauen haben 
zwei Kinder auf 
dem Arm und 
nur eine klei-
ne Tasche 
dabei. Die 
meisten sind 
körperlich in 
guter Verfas-
sung – aber psy-
chisch am Ende. 
Denn sie fliehen in 
dem Wissen, dass der Ehe-
mann, der Vater, zurückgeblieben 
ist. Bislang hatten die Nachbarstaa-
ten der Ukraine die Situation gut im 
Griff. Die Erstaufnahmeeinrichtun-
gen – Schulen, Sporthallen – waren 
für die Aufnahme vorbereitet. Viele 
flüchtende Menschen agieren meist 
auf eigene Faust. Die größte ukrai-
nische Diaspora lebt in Polen, daher 
haben viele ukrainische Flüchtlinge 
Verwandte oder Bekannte, bei de-

Ihr Bürgermeister
Karl Schneckenleitner
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nen sie unterkommen können. In der 
Zwischenzeit ist die Fluchtbewegung 
nach Österreich deutlich spürbar und 
Flüchtlinge benötigen bei uns Unter-

kunft. Die Solidarität und Be-
reitschaft Flüchtlingen zu 

helfen ist spürbar – doch 
es wird noch mehr be-
nötigt, um Menschen 
die aus der Ukraine 
um ihr Leben flüch-
ten ein Zuhause zu 

geben. Ich möchte 
mein Ersuchen an alle 

Waldneukirchnerinnen 
und Waldneukirchner richten 

nach gegebenen Möglichkeiten zu 
helfen, vor allem wenn vorüberge-
hend ein Quartier zur Verfügung ge-
stellt werden kann.

Ihnen, liebe Waldneukirchnerinnen 
und Waldneukirchner, wünsche ich 
einen guten Start in den Frühling und 
ein schönes Osterfest!

2 Aktuelles | Leben | Gesellschaft | Vereine | Bildung
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Informationen aus Gemeinde und Gemeinderat

3Geschichte | Gesundheit | Familie | Soziales | Kultur

Änderung Flächenwidmungsplan 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
• Änderung 4.62 (STI GmbH): 
 Beschluss Amtliche Korrektur;   
 Änderung 
• Änderung 4.63 (Hermann Ge-  
 genleitner): Beschluss Änderung 
 Grünland in eingeschränkt ge-
 mischtes Baugebiet unter Aus-  
 schluss betriebsfremder Woh-
 nungen
• Änderung 4.64 (Steiner): Grund-
 satzbeschluss + Beschluss Ände-
 rung Grünland in Wohngebiet
• Änderung 4.65 (pack-it): Grund-
 satzbeschluss Änderung Grün-
 land in Betriebsbaugebiet

Straßenbauprogramm 2022
Der Gemeinderat hat für 2022 wie-
der ein ambitioniertes Straßenbau-
programm beschlossen, so soll etwa 
der Gehsteig an der L 555 im Bereich 
der Firma Zemsauer verlängert und 
im Bereich der Firma STI bis zur 
Einmündung des Ortschaftsweges 
„Kirchbühel“ verlängert werden. 
Dieses Projekt wird gemeinsam mit 
der Straßenmeisterei Steyr umge-
setzt. 
Weiters soll die Bertholmstraße im 
Herbst 2022 asphaltiert werden, da 
hier die meisten Grundstücke bebaut 
sind bzw. bis dahin bebaut sein wer-
den. 

Straßenwasserableitung in „Zeil-
Siedlung“
Die starken Regenfälle im Sommer 
2021 haben auch in der so genannten 
„Zeil-Siedlung“ in der Mandorfer-

straße für Schäden gesorgt. Private 
Grundeigentümer haben sich dan-
kenswerterweise bereit erklärt, dass 
die Gemeinde eine Regenwasserab-
leitung durch ihr Grundstück verle-
gen darf. Somit konnte auch in dieser 
Siedlung eine geordnete Ableitung 
von Straßenwässern gebaut werden.

Vergabe Arbeiten ABA Waldneu-
kirchen, BA 11
Die Gemeinde plant bereits seit län-
gerem, in der Ortschaft „Hallerwald“ 
einen Schmutzwasserkanal zu er-
richten. Unser Planer DI Christof 
Weichselbaumer hat hierzu ein Pro-
jekt ausgearbeitet und die Arbeiten 
ausgeschrieben. Der Gemeinderat 
hat beschlossen, die Arbeiten an den 
Bestbieter, die Firma Leyrer & Graf 
GmbH zum Preis von 757.139,98 
€ zu vergeben. Zeitgleich mit den 
Grabungsarbeiten für den Kanal soll 
auch bei allen Häusern ein Glasfase-
ranschluss gelegt werden. Dies wird 
von der Firma Brandstätter erledigt. 

Vergabe Arbeiten WVA Waldneu-
kirchen, BA 13
Als Reaktion auf diverse sehr tro-
ckene Sommer wurden in einigen 
Bereichen in Waldneukirchen Rufe 
nach einer Erweiterung der Ortswas-
serleitung laut. Die Gemeinde hat 
nun fünf Abschnitte im Jänner zur 
wasserrechtlichen Bewilligung ein-
gereicht, diese sind:
• Wimmerhäuser (Bad Haller Stra-
 ße 52-56)
• Mayrhoferhäuser (Mandorferstra-
 ße 26-28)

• Moserhäuser (Moserstraße 4 u. 5)
• Mollnermann (Waldsiedlung 4 u. 5)
• Pesendorf
Diese Abschnitte wurden bereits 
ausgeschrieben, Bestbieter war auch 
hier die Firma Leyrer & Graf mit ei-
ner Gesamtsumme von 499.061,41 
€. Die Umsetzungszeiträume sind 
teilweise noch offen, fix ist jedoch, 
dass mit dem Abschnitt „Wimmer-
häuser“ begonnen wird.

Erlassung Bebauungsplan 16 
(pack-it)
Die Firma pack-it möchte südlich 
ihres derzeit in Bau befindlichen 
dritten Hochregallagers eine weite-
re Fläche von ca. 3 Hektar als Be-
triebsbaugebiet widmen lassen. Für 
diese Fläche soll ein Bebauungsplan 
erlassen werden, welcher u. a. auch 
die Höhe der auf diesem Areal zuläs-
sigen Bebauung reglementiert. Der 
Gemeinderat hat dazu einen Grund-
satzbeschluss gefasst. 

Regenwasserkanal Ortszentrum
Bei den Starkregenereignissen im 
Sommer 2021 kam es bei einigen 
Objekten im Zentrum von Waldneu-
kirchen zu einem Rückstau aus dem 
Mischwasser-Kanal (das heißt Ab-
wasser und Regenwasser laufen in 
einer Leitung ab). Der Gemeinderat 
hat nun den Grundsatzbeschluss für 
Planungsarbeiten für einen eigenen 
Regenwasserkanal im Ortszentrum 
gefasst, welcher hier Abhilfe schaf-
fen soll. Dieser Grundsatzbeschluss 
bildet die Basis für umfassende Pla-
nungsarbeiten.

Der Hydrographische Dienst des Amtes der OÖ. Landesregie-
rung sucht im Gemeindegebiet von Waldneukirchen eine(n) 
Niederschlagsbeobachter(in). 
Die erforderliche Gerätschaft wird vom Hydrographischen 
Dienst zur Verfügung gestellt, die jährliche Aufwandsentschä-
digung beträgt 819 €. 
Die Messung des Niederschlages, der Lufttemperatur und der 
Schneehöhe ist täglich durchzuführen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Herrn Matthias Kastler, Tel.: 0664/6007212410, E-Mail: mat-
thias.kastler@ooe.gv.at oder an die Gemeinde Waldneukir-
chen, Tel.: 07258-3812-12, E-Mail: gemeinde@waldneukir-
chen.ooe.gv.at. ©
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Niederschlagsbeobachter/in für 
Wetterstation gesucht
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Der Rechnungsabschluss der Ge-
meinde ergab ein Ergebnis der Ge-
schäftstätigkeit von 179.782,55 €. 
Im abgelaufenen Jahr haben sich die 
Schulden aufgrund der Auflösung 
der „Verein zur Förderung der Inf-
rastruktur der Gemeinde Waldneu-
kirchen & Co KG" um 338.000 € 
erhöht, die Haftungen sind aber um 
jenen Betrag gesunken. 
Nachfolgend eine Übersicht über die 
Entwicklung einiger Einnahmen und 
Ausgaben im Vergleich zum Vorjahr 
2020.

Weitere Ausgaben für außerordentli-
che Projekte 2021:
● 143.000 € für Austausch der
 Hauptwasserleitung in der Orts-  
 durchfahrt (Arbeiten bereits im
 Herbst 2020 durchgeführt) 
● 120.000 € für Straßenbau
● 42.000 € für das neue Komman-
 dofahrzeug der FF Waldneukir-  
 chen 

Vergleich einiger Ausgaben zum Vorjahr 2020:

Rechnungsabschluss für das Jahr 2021

(Gewerbegebiet beim Lagerhaus und 
Gewerbegebiet bei der Fa. pack-it) 
sein. Genauso wurden im Örtlichen 
Entwicklungskonzept auch definiert, 
welche Flächen vorrangig für die 
Landwirtschaft vorbehalten sind bzw. 
welche „Grünzüge“ aus ökologischen 
Gründen oder aus Gründen des Land-
schaftsbildes als solche verbleiben 
sollen.

Die Gemeinde Waldneukirchen muss 
alle 10 Jahre den Flächenwidmungs-
plan überarbeiten. Im Vorfeld dieser 
Überarbeitung konnten alle Waldneu-
kirchnerinnen und Waldneukirchner 
Änderungsansuchen einbringen, wei-
ters wurden auch einige „Amtliche 
Berichtigungen“ eingebracht. Der 
Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
17.03.2022 Grundsatzbeschlüsse ge-
fasst, diese in den Planentwurf für den 
neuen Flächenwidmungsplan aufzu-
nehmen. Nun werden alle relevanten 
Stellen des Landes, die diversen Kam-
mern, die Nachbargemeinden etc. ver-
ständigt, diese haben 8 Wochen Zeit 
hier Stellungnahmen abzugeben. 
Zeitgleich mit dem neuen Flächen-
widmungsplan muss auch das ÖEK 
(= Örtliches Entwicklungskonzept) 
beschlossen werden. In diesem muss 
die Gemeinde darlegen, in welchen 
Bereichen man in absehbarer Zeit eine 
Erweiterung von Bauland forcieren 
möchte oder auch in welchen Gebie-

ten man eine betriebliche Weiterent-
wicklung haben möchte.
In Waldneukirchen beabsichtigt der 
Gemeinderat, bei der Siedlungsent-
wicklung den Schwerpunkt auf das 
Ortszentrum zu legen bzw. eine mo-
derate Erweiterung der „Pramhas-
Siedlung“ zu forcieren. Betriebliche 
Schwerpunkte sollen die bestehen-
den Gewerbegebiete an der B 122 

Neuer Flächenwidmungsplan für das 
Gemeindegebiet - Allgemeine Überarbeitung

















1

1

1

1 1

11

111

1

1

1
1

1

1

1

1

1

GW Li
nd

e

1

11

1

1 1

1
1

11

1

11

1

1

1

Teufelsbach

1

1

1

11

1

1

1

1

1

1

1

Moser

1

1

1

Lachberger

1

1

1

1

1

Ketten-

huber

1

1
1

1

1

1

1Bischof

1

1

1

1

1 1

1

1

1

0 1

1

1

1

1

1

1

Bertholm

1

1

Lehner

1

1
1

1

1

0

11

1

00

1

11

1

11

1

1

0
1

1
1

1

0

1

1
0

0
(Landesstraße)

1

1

0
1

0

1

0

0

0

1

1

Te
uf
els

ba
ch

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1
1

1

1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

1

1

Pimsner
1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

11

1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

1

GW
.H
al
le
rw
al
d

1

1

1

1

1

0

1

1

1 1

1

1

1
11

11

1

1

1

1

1

1

1

1
1

1

1

1

11

0

1

1

1

1

1

1

1

1

1

11

1

1

1

1

1

1

1

1

0

1
1 0

1

1

1

1

1 1

1

1

1
Gegenhuber

0

1

1
1

W
eg

1

1 1

1

1

1

1

11

10

1

11

1 1

0 1

1

00

1

1

b 1 1

1

1

GW.Eggmair

1 1 00

0 0

1

1

1

1

1

1

1

1

1

11

1

1

11

1

1

1

1

1
1

1

11

1

1

1
1

Nußbacher Straße (Landesstraße)

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1
1

11
1

1

1

1

1

1

1

1

1

Nußbacher Straße (Landesstraße)

1

1

1
1

1

1

1

1 1

0

1

0

1

0

1

1

0

1

1

1

Kindergarten

1

1

00

1

1

1

1

1

1

1

11

1

1

1

1

1

1

1

1

0

1

1

1

1

1

1

0

1

1

11

1

1

Sportheim

1

1

1

1
0

01

1

0

1

1

0

1

1

1 1
1

1

Sternwieser

1

1

1

1

1

1

1

0

1

0

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

0

1

1

1

1

11

0 1

0

0

0

0
1

1

1

1

0

1

1

1

0

Steinersdorferstra
ße

1

1

1

1

1

Schluchtnersölden

1

1

1

1

1
N

11

1

1

1

1

1

1

1

1

1
1

1
1

1

1

1

1

0 00

1

1

1

11

1

1

1

1

1 1

1
1

11

1 1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1 11

1

11

1

Waldneukirchner Straße

Geh-und Radweg

1

1

1

1

1

1

1 1
1

11

1

1 1

1

1

1 0

1

1

1

1

Zickenhaidersölden 0

1
1

1 11

Egendorfersölden

00

0 00

1
1

1
1

0

0 01
1

1

1

1 1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1 11
1 11 1

1

10

1

10

1

1

1

1

1

1

1

1

1 1 1

0
1

1 1

1

1

1

1 1

¸¸
2

,

¸
B

B 2 : B
:

:

:

:

,

>

,

2

,

:

¸ ¸
¸ 2

:
,

,

¸

d>

>

:
2

:

B

:

B
:

:
:

2

:

:
B :

:

::

:
:

:

>

>

> >

>,

, d

>

,

,

>

>

,

,

,

>

,

,

>
,

,

:
>

¶:
¶

:
B

2

B B :
B

B
B

:
B

: :

:

:

:
:

>

,

,

,

>

>

> ,

>

>
>

>
>

>

:

:

: 2

2
2

2

:

: :

:

d

:

d :

,

X

:

:

:

:

:
B :

:

: ,

: :

:

X

: :

:B

:
>

¸ ,

,

>
>

,

,

> >,

:
,

>

,

:: ¸
,

,

¸ :
:

: :
>

:
>>

: >d
d

:
:

:d,

>,

B

B

:

B

:

:

>
>

:

,

d
:

:

B

,

,

, B

B

:

:

:

,

,
,

>

,

:

:
:

:

,

,:
X::

¸
,

:
:

B : ¸

,

:

,

> >
,

>
,

d >
,

>

:

> :

:

B ,X

,

>

d

,

>

>

,

>
d

>

>

,

>

,

,

,

,

,

,

>

:
:

:

:

:

:
:

:
:

:
¸
¸

:
:

:

:

:
:

:
::

X

,

:

:

: :

:
>

>
d >,

,

,

:

>
> >

,¶ ,

,

:

:

:

:

B B

:

:
:

B B
B

º :
d

º
::

: :

B

:

:

B

B

E

B
,

d

:

:

d

:

:

¶
¶¶¶

:

:
>

d>

>

:
,

,

>
,̧

>

:

:

,

>

:

:
:

>
>

,

B

:

:
:

B B

:

:

B

d

,

,

:
,

:

¸ B

:

¸

X

,

¸¸
:

F

:

:
¶

:
>

>: ,

>>
>

>
>

> >
>

>> ,

,X

>

,

,

:

d
,

¸ ¸
:

,

X

:

:

:

:

B B

B

B

B
¸

:

,

:

: B

B

:

: : ¸ ,

¸
,

>,

:
,

:

::

¶
¶
>

,¶ :

¸
>

,

>
,

>
>

>,

>>

>> ,

>

d

>
,

> ,

>

>

,

:

:

>

>

,

:

,

:

:

,

:
,

,

,

,

¸
X

,

¸
, :

, : ::
:

:

:
:

: :

: :
:

,

,>

>
> ,

>>
,

,

: :

>

>

,

,

,

>

>
,

:

>

:

:

,

>
d B

:
:

B

,

¸
X

¸ ,

,

,

:

:

:

: :
:

:

d

>

>

>

,

,

,

¸
d :

¸
,

,,

,

:

:
X

¸,

:
:

¸
,

X >

:
:

:
:

B
B :

¸
:

:
: :

B:

, ,

:

:
¸

,

,

¸

¸

¶ :

¸

²:

¸
,>

,

d

>
,

¸

>
>

>

B

:

X

,

¸,

,

:
:

>
>

>
:

>
>

>
:

²
:

,

,

,

¸ X

²
>

¸
,

¸
¸ ¸

X

X

,

,

,

,

¸X

,

²
d

¸
¸

:

,

B

:

B
:

B
:

:

:

:

d
B

B :

>

:

> >,

,

>

:

>

,

,

,
, > >

> >

¸
,>

d X

,

,

>

>

,

,

X

,

X

,

>

>>
X

,

,

X

,

,

X
d

d

d

X

X

, >

>

d
,

,

,

¸X

>
,

,

,

,

>
:

:
:

B:
B

:

:

d

:

:
B B

:

:

:

,

X

d

> >
¸

,

,

>
X

,

>,

,

>
,

,

>
,

> ,
,,

X

>

d

>

>

,

,

>
,

>

,

,

,
,

>

> >

>

>
d

>

>
,

,

,

:

> :

:

d B
B

>

¸, ¸,

>>

> >

>
,

>

,

>¸
,

,

>
>

>

,

>
>,

,

,

>
,

,

,

>
,¸

,¸
> ,

d >

>
,

,

:

,

>
,

,

>

>

d
>

,

>

,

,

>

> d

,

>

>

:
:

:
:

:

B

:

B

:

>

,
,

,

>
,

,

,

d
>

,

>
,

>
>

,

,

,,

>

d

d

> >
,

> >
,

,

> ,

,

,

,

d

>

>

,

¸

,

,

> >
,

>

,

,

>
,

,

>

,

>

,

,

> ,

>
,

>

,

>
>

,

>

:

,

: ,

, d

:
d

:

:

B
d

:
B B

,

>

>

B

>

,

>
>

,
,

>>

>

>
,

,

> ,

>
,

,

>

,

>
,

>
,

,

¸>
>

,,

,

,

> ,

,

,

>>

>

d
,

,

,

>

,

,

,

e ,

> >

> >
>

>

>

,

,

>
,

>
,,

,

,
,

>
,

>

,

¸ X

¸
d

B

B
B

>
B

B
>

,

,

>

> >
,

> >

¸
,

,

>
,

>
,

,

,

,

,

>

>

>
,

,

,

>

X

X

, ,>

,

,

d

>
>

>
,

,,

>

>

>

,
,

>

>
,

,

d

,

>
,

>

>

>

,

,

, > >
,

>,

,

:

>

d

,

,

,

>
>

> > > > ,

,

,

>

,

,

>

,

>
,

>
,

>
,

>

:
:

:

:
d

,

,

,

>

>>

>

:

B
:

:
:

>
>

:

>,

d

, :

>
,

,
,

,

¸
:

d

,

¸>

:

d

>
:

,

>
,

,

: B

: B

B
>

>,

>

B
,

,

:

,

,

>

> >>

,

> >

,

> >

,

>

,

>
,

> >>
,

>

,

,

> ,

>

,

>

>

>
,

d :

:

¸,

¸ : :
:

:

B
B

:

:
»

> d

,

:

B
B,

:
>

,

>
,

>

:
>

,

:

>

,

>
>

,

,

,

:

>

>
>

>

>
>

,

,

> :

,

,

:
:

d

¸,

X

,

,¸,

,,

¸

:
:

:

:

:

B

,

,

¸
,

»

,

:

:

¸
:

,

,
:

,

>
,

:

,

¸ ,

,

d

: :
: ¹ >> : B : ¸ >

,

866
845/2

844/3
776 751/1 558/2

867

863 .129/2

878/8878/3

868/1
868/2

865/2

879
878/10_ _ _

848

878/2_ _ _

847 844/2
_ _ _

845/1 845/6 824/2

823

826

777

775/1

778

772

769

766

1097/1

752

11
21

740742/2

738

558/1

873/2_ _ _

870_ _ _

877/2

877/7_ _ _

878/7
_ _ _

878/6_ _ _

877/8_ _ _

878/5
880

/5

845/7
845

/8
_ _

 _878/11
_ _ _

845/4

816

820/3

82
0/

1

831

796

797795

779

35/14

35/13

35/17

770

1110/2

765

762/1

764

757/5

751/2

741

557/3

557/2

871

877/9_ _ _

876

878/4
880/4

878/1

878/9
_ _

 _

845/9
_ _ _

.131_ _ _

819/2_ _ _

815/3
_ _ _

820/2

819/1
793

794

789

37
36

35/9

762/2

35/12

.118

763

761/1

757/1

757/7

556/2
554

557/4
556/1

555

559

.113

873/4

877/1 880/1

880/6_ _ _

88
0/

7
_ 

_ 
_

880/3

814_ _ _

815/1

818/2_ _ _

812/2_ _ _

818/1
819/3

1103/1 .123/3 .123/2

830

798

781

35/2 35/22_ _ _

35/10

33/5

35/18

35/15

761/2

35/11

35/8
35/21

35/20_ _ _
35/5 760/1

758

759

552/2

545

552/1

547/13_ _ _

547/12_ _ _

550/1

548/2

874/2 874/1

884 877/6

881
813/2_ _ _

812/1

811

810

.123/1

.122
799

.121

791

787

782

35/16

40

33
/8
_ 
_ 
_

33/1

33/7_ _ _

1097/5
33/6

35/19_ _ _

33/2

.191
33/3

33/4

537/3760/2

537/4

540

1096/1

547/11_ _ _

547/8_ _ _

537/6 547/5

547/14_ _ _

.1
14

547/9
547/15_ _ _

547/1
_ _ _

548 /3
_ _ _

547/3

547/6

548/1

885

981/2

887
882

883 874/3

880/2

813/1

806
804/2

783/3

785

52

50

41

.45

.46

1095/3

34
31

537/2

534/2

543

10
96

/2

537/5 .204 542

531/1

547/10

888

894

809

808

800

807

804/1

802/10_ _ _

783/1

784

783/2

53/1

54/1 54/2

49 48/2

45/1

43

35/7
35/1

537/1

.47/1

535

1111

534/1

531/3
_ _ _

889

895

802/23_ _ _

802/2

802/1_ _ _

802/12_ _ _

802/29
_ _ _ .120

802/4_ _ _

802/8_ _ _

783/4_ _ _ 783/5_ _ _

53/4

55/2

47/2

53/3

48/1

47/3

.203
47/1

53/2

45/2

46
30/3

536

20

21

.1
63

532/2
_ _ _532/1

476

980 890

892

893

1104/1

896

900/1

897 802/25_ _ _

802/26_ _ _

803

802/24_ _ _

802/13_ _ _

802/22_ _ _

802/20_ _ _

802/7_ _ _

802/14_ _ _
802/21_ _ _

802/15_ _ _

801

802/5_ _ _

802/6_ _ _

802/3

57
/2

.133

59

57/1

.44

.43

57/3

55/1

60/3 1097/2

9/3

11

29

30/2

24

910/2891

.140

.139
903/2_ _ _

903/1

902

900/2

898

802/27_ _ _

802/28_ _ _

802/18_ _ _

802/9_ _ _
802/16_ _ _

802/19_ _ _

69/5_ _ _

68/3_ _ _

69/6_ _ _
68/2_ _ _

69/4_ _ _

.42

58/1_ _ _
66/3_ _ _ 57/4

58/2 63/1

63/2

63/3

27

.47/2

.48

1095/2

26

484/4

909
910/1

90
4/

1

905/1 905/3

901/1

901/2

.134

900/4_ _ _ 69/1

69
/9

_ 
_ 
_

1106/1

69/10_ _ _

70/7_ _ _70/8_ _ _

69/7_ _ _

70/1_ _ _

69
/8

_ 
_ 
_

69/3_ _ _

70/4_ _ _
68/1

68/4_ _ _

70/3_ _ _

61/1

57/5

61/4_ _ _

61/3

61/2

63
/4

63/5

60/2

9/1

8/2

25
474

.142

.141

973

.143

975

911

969

976

899/3_ _ _

899/2_ _ _

70/5_ _ _

70/6_ _ _
.41

70/2_ _ _

67

60/5_ _ _
60/4_ _ _

.40

66/2
60/1

66/1
.193_ _ _

.39

8/4

64

.38

8/3

8/1

17

472/1
472/2

972

970

912/1

914/1

905/2

.135

923
72_ _ _ 1106/2

73/1

76/2

85/1_ _ _

1097/4
_ _ _

65/1_ _ _

65/2_ _ _

65/3_ _ _

90_ _ _

8/6_ _ _

65/4_ _ _

8/5_ _ _

6

470

475

965

914/3

916

932/1

925

930

77/6_ _ _

74

77/1_ _ _

77/4_ _ _

77/5_ _ _

73/2

1105

85/2_ _ _

75

93/2_ _ _

91/1

89/2_ _ _

91/2

86_ _ _

89/4_ _ _
.29 1108/1

.1

.34

.28

.3

12/4
_ _

 _

12/2_ _ _

12/3
_ _

 _

14

16 468

469/2

.1
66

11
04

/2

914/4

932/2
79/379/1

79/2

78 76/1
_ _ _

77/3_ _ _

82

77/2_ _ _

83/7_ _ _ 83/5_ _ _

83/2_ _ _

.188

93/7

.172_ _ _
83/3

83/1

93
/ 9

_ 
_ 

_

94/2

93/1

.31_ _ _

93/8
1108/2_ _ _

.24

94/1 .26/1

.169

.25/1

96

94/3

98

.27/2

.2.27/1
95/1

4.26/2

126

.23

3

127/2

.5

.4

12/1
13 15

469/1

95
5/
1

914/2

80/1

80/6_ _ _

1117/1
80/8_ _ _

93/4

93/3
102/4

93/6

93/5

101/2_ _ _

.25/2 125
97

100/4

123/2
.171

95/2
99

100/1
.20

.21.157
128/4

128/5

128/7

12
8/

1

.6

123/3_ _ _
130/7

13
0/2

130/5

130/4

130/3

127/1

128/9 463

467

958/2

912/3

108/13_ _ _

108/14_ _ _

80/3

108/6_ _ _
107/18_ _ _

80/4_ _ _ 102/2

104/1780/5_ _ _

104/8

104/16
.175

.195

.194

102/6 118/2
.19/2

102/5

102/3

121/7_ _ _101/1

121/1_ _ _

121/4

12
1/
6

_ _
 _

123/7_ _ _
131/2

12
3/

6
_ 

_ 
_

123/5_ _ _

123/1 123/4

.197

.199

130/1

131/1

.198 131/7

128/10_ _ _

131/5

131/4

128/2

456/1

464

466

11
0 4

/3

951/2

951/1 108/4

108/2 80/7
_ _ _

108/11_ _ _

108/12_ _ _
107/16_ _ _

107/6_ _ _

107/5_ _ _

107/10_ _ _

10
7/7

_ _
 _

107/17_ _ _

104/22104/20

104/14

104/18

104/21

104/15104/19

104/13

.19/1118/1 121/2

147/5
_ _ _

.180

121/5_ _ _

144/3

133/7
132/2

.7/2

132/1

.7/1

131/6

.200
131/3

128/6

461/1

128/8
461/2_ _ _

462/1

457/1

454

.69

462/2

447/2

957/1

956/1 955/3
912/4

108/3 108/9_ _ _

107/15_ _ _

107/14_ _ _
108/10_ _ _

107/13_ _ _

107/4_ _ _

107/3_ _ _

107/2_ _ _

104/11

104/23

104/24
104/10

104/7

104/6

104/12
.10/2

119

.10/1

147/4
_ _ _

117/1

.17

.18

147/6_ _ _

.182

147/2

133/1

133/3

133/5

133/4
.68/1

.66

460
_ _ _

385/3_ _ _

133/6

385/4
_ _ _

385/2

1092/1

458/2

459/1

.68/2

459/2

747

721

951/3

754/3

942/2 108/8_ _ _

107/11_ _ _

108/7_ _ _ 104/27_ _ _

107/9
_ _ _

107/8_ _ _

104/29_ _ _107/12_ _ _

104/26_ _ _

104/25_ _ _

104/3

104/28_ _ _

104/9
.16/2 116

/2
115/1

.15

104/4

.16/1

104/5

116/1

117/2

144/1 147/9_ _ _

.201

147/3_ _ _
150/2

.202

147/7_ _ _

148/2
_ _ _

147/1_ _ _

140/2_ _ _

136/2_ _ _
147/8_ _ _

136/3_ _ _
135

136/1

385/6_ _ _

384/3385/1_ _ _

385/7_ _ _

385/5_ _ _

384/11_ _ _

384/4_ _ _

384/12_ _ _384/24_ _ _

458/3

458/1

393/2

458/4

384/5

452

449

447/3

728/2_ _ _

746

749_ _ _

750/5_ _ _

750/2_ _ _.45/1_ _ _ 750/4_ _ _750/3_ _ _

750/1_ _ _
754/1

946/2

946/1

947

1107
108/5

110/1
.11

110/2

111/1_ _ _

111/2_ _ _

112/2

114_ _ _

.13/1
112/1

152/4
_ _ _

115/2

1086.12

150/1

143/4_ _ _

143/3_ _ _

141

143/2_ _ _

137

140/1

384/13_ _ _

384/16_ _ _

384/17_ _ _

384/1

384/21_ _ _ 384/23_ _ _

384/14_ _ _
384/15_ _ _

384/22_ _ _

384/6_ _ _

384/10_ _ _
384/9_ _ _

384/8_ _ _
384/7_ _ _ 392/4_ _ _

393/3_ _ _ 392/5_ _ _

393/4_ _ _

392/11_ _ _

445/5_ _ _
392/6_ _ _

445/4_ _ _

445/1

1092/3

447/6

.45/2

764
760

763 169 152/3_ _ _

148/1
143/1_ _ _

377/7

10
92

/2

377/9_ _ _

377/10_ _ _
384/19_ _ _

371/2_ _ _

384/18_ _ _

395/2_ _ _

395/3_ _ _

395/4_ _ _

395/1

395/5_ _ _

393/5_ _ _

393/1

392/8_ _ _

392/7_ _ _

392/9_ _ _

392/1_ _ _

392/10_ _ _

736

737

743
.46

766/1

768

758

846/5

759/1

759/2

165/1 .13/2

151/1

168/4

113_ _ _

152/1

152/2 149 377/8_ _ _

38
4/
2 .190

392/3_ _ _

394

392/2

443/3

443/5

735
766/2_ _ _

772

165/2

397 443/4









!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!
!

!!!
!

!

!

!

!
!

B

BM



W

W
W

W
D

D

D

W

W

W

W

4zG W

W

W

W

W

W

W

W

W
W

7PS

2PS

2PS

2PS

1PS

1PS 1PS

B

B
B

B

BM

BM BM

BM

BM

BM










W

W

W

W

W

W

W

W
W

W

W

W

W

W

W W

W

W

W

W

W

W

WW

W

W

1grT
1grT

K

K

K

K

K
K

W

+

+

+

AF

2PS

1PS

2PS

M

9PS

W

W

W

W



lfd. FW Änd. 4.66

Waldneukirchen

Pramhassiedlung

25

57

8a

49

50

40

42

8c8b

37a

37b

A15

A8

A15

A8
32

A10

A7

Netz 
OÖ 30kV

58

41

Netz OÖ 30kV

N
et

z 
O

Ö
 3

0k
V

N
et

z 
O

Ö
 3

0k
V

VORENTWURF FW NR.5 mit ÖEK Nr.3

M = 1:5.000 / A3

Nord

GEMEINDE WALDNEUKIRCHEN

Änderungsbereich FW

Planungsansuchen

Stand März 2022

Änderungsbereich ÖEK

4 Aktuelles | Leben | Gesellschaft | Vereine | Bildung

INFO.WaldNEUkirchen



Bauordnungsnovelle 2021 
Sonstige anzeigepflichtige Bauvorhaben 
Mit der neuen Novelle sind gem. § 
25 nun folgende Bauwerke „sonsti-
ge anzeigepflichtige Bauvorhaben“ 
im Sinne dieses Gesetzes: 

• Die Änderung des Verwendungs-
 zweckes von Gebäuden (Gebäu-
 deteilen) oder sonstigen Bauwer-
 ken, wenn dadurch ein Einfluss 
 auf die Festigkeit tragender Teile, 
 den Brandschutz, die gesund-
 heitlichen oder hygienischen 
 Verhältnisse zu erwarten ist
• größere Renovierung von Ge-
 bäuden
• sonstige Änderung oder In-  
 standsetzung von Gebäuden, 
 wenn dadurch ein Einfluss auf 
 die Festigkeit tragender Teile, den 
 Brandschutz, die gesundheitli-
 chen oder hygienischen Verhält-
 nisse, das Orts- und Landschafts-
 bild zu erwarten ist oder das 
 äußere Aussehen des Gebäudes 
 wesentlich verändert wird.
• die Veränderung der Höhenlage 
 im Bauland um mehr als 1,50 m
• die Errichtung von nicht zu 
 Wohnzwecken dienenden einge-
 schossigen Gebäuden mit einer 
 bebauten Fläche bis zu 50 m²
• Freistehende oder angebaute 
 Schutzdächer mit einer bebauten 
 Fläche bis zu 50 m² (auch Car-
 ports)

• Die Verglasung von Balkonen 
 und Loggien sowie die Herstel-
 lung von Wintergärten
• Stützmauern und freistehende 
 Mauern mit einer Höhe von  mehr 
 als 1,50 m über dem jeweils tiefer
 gelegenen Gelände sowie Stütz-
 mauern mit einer aufgesetzten 
 Einfriedung oder Absturzsiche-
 rung mit einer Gesamthöhe von 
 mehr als 2,50 m über dem jeweils 
 tiefer gelegenen Gelände
• Errichtung von Lärm- und 
 Schallschutzwänden mit einer 
 Höhe von mehr als 3 m über dem 
 jeweils tiefer gelegenen Gelände
• Schwimm- oder Löschteiche so-
 wie Schwimm- und sonstige 
 Wasserbecken mit einer Tiefe von
 mehr als 1,50 Meter oder mit 
 einer Wasserfläche von mehr als 
 50 m²
• Die Errichtung nicht bewilli-

 gungspflichtiger Photovoltaik-
 anlagen sowie thermischer So-
 laranlagen, soweit sie frei stehen 
 und ihre Höhe mehr als 2 m über 
 dem künftigen Gelände beträgt 
 oder an baulichen Anlagen an-
 gebracht sind und die Oberfläche 
 um mehr als 1,5 m überragen
• nicht überdachte Fahrsilos mit 
 einer nutzbaren Bodenplatte 
 von mehr als 50 m²
• die Errichtung von Aufzugs-
 schächten bei bestehenden Gebäu-
 den
• der Abbruch von Gebäuden 
 (Gebäudeteilen) soweit er nicht 
 unter die Bewilligungspflicht fällt
• Oberflächenbefestigungen (As-
 phaltierungen, Betonierungen 
 udgl.) wenn die befestigte Fläche 
 1000 m² übersteigt
• Antennenanlagen mit mehr als 3 
 m Höhe

Der Bauanzeige sind anzuschließen: 
ausreichende Beschreibung und 
zeichnerische Darstellung (Plan, 
Skizze usw.), aus der die genaue Lage 
des Bauvorhabens auf dem Grund-
stück ersichtlich sein muss, ggf. ein 
Energieausweis, bei Abbrucharbei-
ten die Zustimmung des Eigentü-
mers oder der Miteigentümer des 
Grundstückes, wenn der Anzeigende 
nicht Alleineigentümer ist.

Für die Heizperiode 2021/2022 wur-
de von der OÖ. Landesregierung  
wieder ein Heizkostenzuschuss be-
schlossen. 
Bis zum 9. Mai 2022 kann der 
Heizkostenzuschuss in Höhe von €  
175,00 in der Gemeinde beantragt 
werden. Bringen Sie bitte die Ein-
kommensnachweise aller im Haus-
halt lebenden Personen mit.  
Achtung: Aufgrund der DSGVO ist 
der Antrag von allen im Haushalt ge-
meldeten Personen mit eigenem Ein-
kommen zu unterfertigen.
Es gelten folgende Einkommens-
grenzen:

Heizkostenzuschuss für 2021/22
Alleinstehende:                  €    950,00
Ehepaar/Lebensgem.:          € 1.500,00
je  minderj. Kind:              €    380,00

Nähere Auskünfte: 
Gemeindeamt, Birgit Gschliffner, 
Tel.: 07258/3812-12
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Im Mai gibt es für nachstehende 
Volksbegehren folgenden Eintra-
gungszeitraum: 
● Rechtsstaat & Antikorruptions-  
 volksbegehren
●  Mental Health Jugendvolksbe-  
 gehren
● Bedingungsloses Grundeinkom- 
 men umsetzen!
●  Impfpflichtabstimmung : NEIN   
 respektieren!
●  Arbeitslosengeld RAUF!

●  NEIN zur Impfpflicht
●  Stoppt Lebendtier-Transportqual
Mo., 02. Mai 8.00 - 20.00 Uhr
Di.,  03. Mai 8.00 - 17.00 Uhr
Mi.,  04. Mai 8.00 - 16.00 Uhr
Do., 05. Mai 8.00 - 20.00 Uhr
Fr.,  06 Mai  8.00 - 16.00 Uhr
Sa., 07. Mai  9.00 - 11.00 Uhr
Mo.,  09. Mai 8.00 - 17.00 Uhr
Im Juni gibt es folgenden Eintra-
gungszeitraum für das Volksbegeh-
ren "Rücktritt Bundesregierung": 

Mo., 20. Juni 8.00 - 20.00 Uhr
Di.,  21. Juni 8.00 - 17.00 Uhr
Mi.,  22. Juni 8.00 - 16.00 Uhr
Do., 23.  Juni 8.00 - 20.00 Uhr
Fr.,  24. Juni  8.00 - 16.00 Uhr
Sa., 25. Juni 9.00 - 11.00 Uhr
Mo.,  27. Juni  8.00 - 17.00 Uhr
Personen, die bereits das Einleitungs-
verfahren unterstützt haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen; 
werden jedoch in das Gesamtergebnis 
einbezogen.

8 Volksbegehren im Mai und Juni 

Im Styria-Wohnhaus Schulstraße 14 
steht eine Wohnung mit 73,95 m² 
Wohnfläche frei und kann mit 1. Juni 
2022 (ev. auch bereits ab 1. Mai) be-
zogen werden.

Baukostenbeitrag: € 1.334,18
Kaution: € 800,00
Genossenschaftsgeb.: € 180,00
Miete (inkl. BK + HK):  € 637,82
Garagenmiete inkl. USt. € 46,38

Info: Gemeindeamt, Fr. Marlene 
Leimhofer, 07258/3812-15, leimho-
fer@waldneukirchen.ooe.gv.at

Styria-Mietwohnung zu vergeben

Von mehreren Seiten wurde der nicht 
zufriedenstellende Umstand einer 
unbesetzten Arztordination an mich 
herangetragen. 
Es ist mir bewusst, dass gerade für 
die ältere Bevölkerung bzw. für jene 
Personen mit eingeschränkter Mobi-
lität eine besetzte Arztstelle als sehr 
wichtig empfunden wird und auch 

Hausärztliche Versorgung ist 
der Gemeinde ein großes Anliegen

in gewisser Weise als Nahversorger 
anzusehen ist. 
Damit unsere Arztordination wie-
der besetzt wird und eine ärztliche 
Versorgung für Waldneukirchen ge-
geben ist, gibt es von Seiten der Ge-
meinde große Bemühungen. 
Dieser nicht zufriedenstellende Zu-
stand ist bei der OÖ Ärztekammer 

entsprechend deponiert. Die Arztor-
dination muss wieder als vollstän-
dige Arztpraxis fungieren damit die 
hausärztliche Versorgung sicherge-
stellt ist. Dazu sind wir laufend in 
Gesprächen mit der OÖ Ärztekam-
mer, damit eine zufriedenstellende 
Lösung für unsere Bevölkerung er-
reicht werden kann.
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Neuer Lesestoff für die Volksschulkinder
Um 75 Bücher wurde die Bücherei 
der Volksschule aufgestockt. Neue 
Geschichten, Tagebücher, Krimis, 
Fantasie- und Sachbücher können 
jetzt wieder von den lesemotivierten 
Kindern ausgeliehen werden. Mit der 
Spende von Herrn Burghuber über 
den Lionsclub Steyrtal konnten die 
Bücher gekauft werden. Die Lehre-
rinnen hoffen viele unterschiedliche 
Leseinteressen getroffen zu haben. 
Ob Bankfachbuch, Einschlaflektüre, 
Lückenfüller oder Wissensbefriedi-
gung - für jede und jeden ist etwas 
dabei. Viel Freude beim Lesen!
Das Team der Volksschule bedankt 
sich bei dem großzügigen Spender!

Befüllung von Schwimmbäder, Teiche oder 
Biotope - bitte melden
Wir ersuchen auch diese Jahr wie-
der, die Befüllung von Biotope, 
Schwimmbäder und Schwimmteiche 
zu melden. 
In den letzen Jahren konnte konti-
nuierlich beobachtet werden, dass 
an den ersten warmen Frühlings-
wochenenden sehr viele Pools udgl. 
befüllt worden sind. Durch diesen 
hohen Wasserverbrauch können 
die Hochbehälter ziemlich schnell 
geleert werden. Damit die Hochbe-
hälter für event. Katastrophenfälle 
ausreichend gut gefüllt sind ersuchen 
wir bitte bei Bedarf beiliegendes 
Formular auszufüllen und dieses im 
Gemeindeamt abzugeben. Ebenso 
können Sie dieses Formular auf der 
Homepage www.waldneukirchen.at 
downloaden bzw. gibt es dieses auch 
im Gemeindeamt. 
Damit weiterhin eine ganzjährige 
100%ige Wasserversorgung gewähr-
leistet werden kann, ersuchen wir 
nochmals, größere Wasserentnah-
men zu melden. Event. kann es sein, 
dass Poolbefüllungen verschoben 
werden müssen, wenn zu viele am 
gleichen Tag oder Wochenende be-
füllen möchten. Sollte dies der Fall 
sein, werden Sie von uns rechtzeitig 
verständigt. 

✂
Erhebungsblatt zum Be- bzw. Auffüllen der Schwimmbäder, 
Schwimmteiche und Biotope

Name:  ………………………………………………………………………………………

Adresse:  ………………………………………………………………………………………

Tel.:  ………………………………………………………………………………………

Zutreffendes bitte ankreuzen:

	 Ich	beziehe	Wasser	zum	Be-	und	Auffüllen	meines	Schwimmbades,		
 Teiches oder Biotopes aus meinem eigenen Brunnen	(Befüllung		 	
	 jederzeit	möglich).
	 Ich	benötige		zum	Be-	und	Auffüllen	meines	Schwimmbades,	Teiches		
 oder Biotopes mehr als 5 m³ Wasser aus der Ortswasserleitung:

	 Angabe	der	benötigten	Wassermenge:		…………………………	m³
	 Befüllung	geplant	am:	 	 		…………………………	2021

Ich	stimme	zu,	dass	die	bekannt	gegebenen	personenbezogenen	Daten	elektro-
nisch	gespeichert	und	verarbeitet	werden	dürfen.	Die	angeführten	Daten	werden	
ausschließlich	für	den	angegebenen	Zweck	verwendet.	Nähere	Informationen	zum	
Datenschutz	finden	Sie	auf	der	Homepage	der	Gemeinde	Waldneukirchen	unter	
www.waldneukirchen.at.

Waldneukirchen,	am	………………………	 ………………………………………………
     Unterschrift

Dieses	Ergebungsblatt	bitte	bis	22. April 2022 im Gemeindeamt Waldneukirchen 
abgeben	oder	per	E-Mail	an	gemeinde@waldneukirchen.ooe.gv.at	melden.	An-
schließend	werden	Sie	von	uns	kontaktiert.	
Bei Nichtmeldung kann es zu Engpässen bei der Wasserversorgung kommen.	Spä-
ter	eingelangte	Angaben	können	nicht	zum	Wunschtermin	berücksichtigt	werden.	

Roman Burghuber (Lionsclub Steyrtal), VS-Lehrerinnen Martina Kohlbauer und Johanna Raffelsberger 
und Präsident Reinhard Schimpfhuber (Lionsclub Steyrtal).
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Heute gibt es noch sechs Verwand-
te von Michael Mayr, von denen die 
Großnichten Maria Postlmayr und 
Hermine Hirtenlehner in Waldneu-
kirchen einiges über den berühmten 
Mayr erzählen können. 
„Immer, wenn Michael Mayr in 
Wien zu tun hatte, kam er mit einem 
großen, schwarzen Auto auf unse-
rem Hof vorbei, wo seine Mutter, 
seine Schwester und sein geschätz-
ter Schwager lebten“, erzählt Ma-
ria Postlmayr, eine Großnichte des 
einstigen Kanzlers. Geboren wurde 
Mayr auf einer Sölde in Adlwang, 
die nach dem Tod des Vaters ver-
kauft wurde. Vermutlich wurde ein 
Teil des Verkaufserlöses zur Finan-
zierung des Studiums von Michael 
Mayr verwendet, der später Archiv-
direktor und Universitätsprofessor in 
Innsbruck wurde. Seine Mutter zog 
zur Tochter auf den Vierkanthof in 
Waldneukirchen. Dort gibt es heute 
noch zahlreiche Erinnerungsstücke, 
wie große Porträtbilder vom Kanzler 
und seiner adeligen Ehefrau Sophie, 
gemalte Bilder der Eltern und Fotos 
vom Begräbnis in Innsbruck. Ein 
besonderer Schatz ist aber das „Bun-
deskanzler-Kreuz“, ein gemaltes 
Blechbild auf einem Holzkreuz, das 
an der Hausmauer, bereits kurz nach 
dem Tod 1922, angebracht wurde. 
Derzeit wird das Bild originalgetreu 
kopiert und das geschmiedete Dach 
restauriert. „Der Göd – ein Neffe des 
Kanzlers – erzählte, dass die Witwe 
Sophie Mayr das Kreuz anregte und 
vielleicht sogar bezahlt hat“, erinnert 
sich Maria Postlmayr. Die größte 
Leistung von Michael Mayr, dem 
ersten „Bundeskanzler“, der dem als 
„Staatskanzler“ bezeichneten Karl 
Renner 1920 folgte, war die Verab-
schiedung der modernen österreichi-
schen Bundesverfassung. Schon als 
Verfassungsminister bemühte sich 
Michael Mayr ab 1918 im neuen 

Verfassungskanzler Michael Mayr 
Erinnerung zum 100. Todestag

Staat „Deutsch-Österreich“ um die 
Verfassung. 
Bei der Hochzeit des Neffen Franz 
Schedlberger 1921 („Untermayrho-
fer“) war er „Beistand“, was im Trau-
ungsbuch der Pfarre durch seine per-
sönliche Unterschrift bestätigt wird. 
„Die Neffen Franz und Josef erhiel-
ten vom Onkel Michael Mayr nach 
dem „Hölzl-Ziehen“ eine goldene 
bzw. eine silberne Uhr geschenkt“, 
erzählt Hermine Hirtenlehner. 
Sie erbte vom Vater Josef Schedlber-
ger („Untermoser“) die goldene Ta-

schenuhr, ein Fabrikat der englischen 
Firma Tobias in Liverpool und ver-
wahrt sie heute in einem Banksafe. 
„Am Sonntag, 21. Mai 1922 kam 
er auch zu Besuch, da war ihm aber 
nicht gut und er legte sich auf die 
Ofenbank in der Stube, die Neffen 
sollten schnell den Doktor holen. 
Doch es war schon zu spät. Dr. Win-
ter sagte nur noch: ´Es ist bereits vo-
rüber´. Die Ursache war er ein Nie-
renversagen“, so lebt die Erinnerung 
an den frühen Tod des einstigen ös-
terreichischen Kanzlers in Waldneu-
kirchen weiter. 

Am 21. Mai 1922 starb Michael Mayr, Bundeskanzler 
von 1920 - 1921, im Alter von 58 Jahren am Bauernhof 
„Laufhuber“ in Waldneukirchen. 
Zum 100. Todestag des christlich-sozialen Politikers 
Michael Mayr engagieren sich Heimatforscher und 
Gemeindevertretung von Waldneukirchen und Adl-

Maria Postlmayr mit den großen Porträtbildern von Michael Mayr und der adeligen Ehefrau Sophie. 

Text/Fotos:  
Mag. Katharina Ulbrich

wang in der Erinnerungskultur. 
Am Sonntag, 22. Mai 2022, findet nach dem Festgot-
tesdienst um 9.30 Uhr in Adlwang eine Wanderung 
zum Geburtsort, der ehemaligen „Kramerstrasser- 
oder Fertlstrasser-Sölde“ in Adlwang und zum Todes-
ort „Laufhubergut“ in Waldneukirchen statt. 
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Die Wanderung beginnt am Kirchenplatz des wunderschö-
nen Marienwallfahrtsortes Adlwang und führt Richtung 
Norden entlang der Bad Haller Landesstraße aus dem Dorf 
hinaus. Circa 50 m nach der Ortstafel biegt die Wegstre-
cke nach links ab und führt vorbei an den Bio-Lammweiden 
des Scherhäuflgutes. Beim Schlachthof Zeilinger kreuzt der 
Weg wieder die Bad Haller Landesstraße und führt dann 
entlang der Wangerstraße, vorbei an den Adlwanger Höfen, 
zum Bauer in der Haid. 
Gegenüber vom Bauer in der Haid führt der Weg hinab 
zum Fernbach, wo heute das Wohnhaus Grieshofer steht. 
Gegenüber befand sich bis 1939 die Fertlstraßersölde, das 
Elternhaus des Dr. Michael Mayr. Etwas unterhalb wird der 
Fernbach überquert. Hier gibt es keine Brücke, sondern nur 
eine mit Steinen ausgelegte Furt. Je nach Wasserstand ist die 
Überquerung mit gutem Schuhwerk leicht möglich. 
Der Weg führt dann hoch zur Moserstraße, die nach links 
Richtung St. Blasien geht. Vorbei an der Bohrstelle der 
RAG und dem neuen Waldneukirchner Pferdehof erreicht 
man die Bad Haller Straße. Am Geh- und Radweg geht es 
ca. 200 m Richtung Waldneukirchen. Nach der ersten Brü-
cke biegt der Weg links Richtung Bach und Wasserbehälter 
ab, von wo der Weg durch den Graben über den Bach, hier 
mit Brücke, dann wieder hinauf zur Laufhub führt.

  PROGRAMM

 9:30 Gedenkmesse
  Gewidmet von der kath. Männerbewegung  
  Adlwang
  Musikalische Gestaltung Kirchenchöre   
  Waldneukirchen & Adlwang

 11:00  Eröffnung und Begrüßung   
  Kurze Einführung zu Dr. Michael Mayr, der   
  "Verfassungskanzler" und die moderne   
  österreichische Bundesverfassung"   
  Kanzlercafe am Kirchenplatz

 12:00 - 13:00  1. Teilstrecke (2 km)
  Vom Kirchenplatz zum Bauer in der Haid
  (Schulweg des jungen Michael Mayr)

 12.30 - 14.00  Mittagspause Bauer in der Haid
  Erläuterungen zu: Michael Mayr, Sohn eines  
  Bauern mit steiler wissenschaftlicher und   
  politischer Karriere Mittagessen von   
  der Adlwanger Bauernschaft

 13.30 - 15.00  2. Teilstrecke (2,5 km)
  Vom Bauer in der Haid zum Laufhubergut
  (vom Elternhaus Fertlstraßersölde - zu Besuch  
  bei der Schwester)

 14.00 - 16.00  Abschluss beim Laufhuber
  Erinnerungen an Dr. Michael Mayr in der  
  "Laufhub" in Waldneukirchen 

 15:30  Segnung der restaurierten  
  Gedenktafel
  Kaffee & Kuchen durch die Goldhauben-  
  gruppe Waldneukirchen

Gemeinde Waldneukirchen & Gemeinde Adlwang 
Dorfentwicklungsverein Adlwang - Bauernschaft Adlwang - 

Kath. Jugend Adlwang

Verfassungskanzler Michael Mayr 
Wanderung zum 100. Todestag

eine Wegstrecke 4,5 Kilometer (2 km bis Bauer 
in der Haid und von dort 2,5 km bis Laufhuber)

Michael Mayr 
Bundeskanzler der Republik Österreich 

Mitschöpfer der österreichischen Verfassung

Wanderung zum 
100. Todestag am

Sonntag, 22. Mai 2022
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Als Reaktion auf die Starkregenereignisse im letzten Som-
mer bzw. den damit verbundenen Feuerwehreinsätzen, 
wo vor allem viele Keller unter Wasser standen, wurde 
beschlossen, die drei Waldneukirchner Feuerwehren mit 
je einem Nasssauger auszustatten. Diese funktionieren 
kurz erklärt wie Staubsauger, nur dass damit Regenwasser 
„aufgesaugt“ wird. Es wurde vereinbart, dass die Gemein-
de 2/3 der Kosten dieser Nasssauger übernimmt und die 
jeweilige Feuerwehr 1/3. 
Die FPÖ Waldneukirchen hat sich bereiterklärt, diese Kos-
ten für die Feuerwehren von je 800 € zu übernehmen.
Die Gemeinde und die 3 Feuerwehren sagen ein großes 
DANKE für die großzügige Spende von 2.400 Euro.

LEBEN.WaldNEUkirchen

Friedenslichtmarathon 2021
Kurzfristig bekamen wir für 
19.12.2021 die Erlaubnis unse-
ren Friedenslichtmarathon wieder 
laufend und nordicwalkend unter 
Einhaltung der Coronamaßnahmen 
durchzuführen. 
Es fanden sich wieder viele Läufer 
und Nordic Walker ein um das Frie-
denslicht von Kremsmünster nach 
Waldneukirchen zu bringen. 
Pater Arno hat uns im Stift Krems-

münster bei einer kurzen Andacht 
gesegnet und auf den Weg geschickt, 
um das Symbol der Hoffnung und 
des Friedens in unsere Gemeinde zu 
bringen. 
Alle Aktiven kamen bei dieser gro-
ßen Anstrengung mit einer Strecke 
von ca. 17 km gut bei der Pfarrkirche 
Waldneukirchen an. Stolz konnten 
wir im Rahmen des Gottesdienstes 
das Friedenslicht übergeben. Einzi-

ger Wehrmutstropfen war, dass wir 
auch dieses Mal wieder nicht unse-
ren FLM-Brunch als gemütlichen 
Abschluss veranstalten konnten. 
Wir konnten zur Friedenslichtmara-
thonaktion 2021 mit Unterstützung 
unserer Sponsoren Euro 2.000,00 
beitragen.
Vielen Dank!

Text/Foto: Helmut Eder

„Feuer & Flamme 2022“ und 
Abschnittsbewerb in Waldneukirchen
Endlich ist es so weit – am Sams-
tag, 21. Mai und Sonntag, 22. Mai 
2022 findet das traditionelle Feu-
erwehrfest statt. 
Bei freiem Eintritt gibt es am Sams-
tag ein (verfrühtes) Sommerfest 

und am Sonntag den traditionellen 
Frühschoppen. „Umrahmt“ wird un-
ser Feuerwehrfest diesmal vom Ab-
schnittsbewerb des Abschnittes Bad 
Hall, der am Sportplatz stattfindet.
Für die Bewerbsdurchführung sind 

uns einige Verkehrsmaßnahmen vor-
geschrieben, über diese wird zeitge-
recht per Postwurf informiert. 
Die FF Waldneukirchen freut sich 
schon, Sie wieder als Gäste begrüßen 
zu dürfen!

Ankauf von drei Nasssaugern
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Der amerikanische Amberbaum 
Auf der Rückseite des Gemeinde-
amtes und auf dem Kinderspielplatz 
wurden vor mehr als 10 Jahren Am-
berbäume gepflanzt, die besonders 
wegen der eigenartigen Blätter und 
der schönen Herbstfärbung auffallen. 
Der lateinische Name Liquidambar 
styraciflua nimmt Bezug auf das „li-
quide“ (flüssige) Harz, das bernstein-
farben „amber“ und - süßlich duftend 
- bei Verletzung des Stamms austritt. 
Die Heimat des Amberbaums liegt 
im südöstlichen Nordamerika, von 
Illinois bis Texas und bis Mexiko. 
Dort nutzten schon die indigenen 
Völker das Harz als Kaugummi. 
Deshalb wird der Baum in den USA 
auch als „Sweet Gum“ (süßer Gum-
mi) bezeichnet, weil das Harz bis 
heute bei der Kaugummiherstellung 
verwendet wird.  Er kann eine Höhe 
von 20 bis 40 Metern erreichen und 

wird in Garten- und Parkanlagen 
wegen seiner Größe und prächtigen 
Herbstfärbung gerne in Einzelstel-
lung gepflanzt. Während der Winter-
monate und bis ins Frühjahr hinein 
hängen die kugeligen Früchte, die 
einen Durchmesser von zwei bis drei 
Zentimeter haben, am Baum. 
Besonders schön ist der Amberbaum 
ab dem Spätsommer, wenn sich die 
fünf- bis siebenlappigen, ahornähnli-
chen Blätter in der reichen Farbpalet-
te von Gelborange zu Karminrot bis 
Schwarzviolett färben. 
Wegen der großen Ähnlichkeit mit 
dem roten Seestern der Meere kam 
er auch zum Trivialnamen „Seestern-
baum“. Harz, Stämme, Blätter und 
Früchte werden medizinisch und in 
der Aromatherapie, bei der Parfum- 
und Seifenherstellung genutzt. In 
den USA wird das helle, feste und 

duftende Holz gerne in der Möbelin-
dustrie verwendet.

Mit gut 70 Jahren und nach 57 Berufs-
jahren beginnt Josef Pürstinger nun 
seinen Ruhestand. Er gilt als Pionier 
der Gülleverschlauchung, einer effek-
tiven und praktischen Ausbringung 
von Gülle bei Bergbauern und auf 
Hanglagen. Dreißig Jahre lang entwi-
ckelte er „Güllex“ und brachte es da-
bei zum anerkannten Experten in Ös-
terreich, der mit seinem technischen 
und praktischen Fachwissen Kunden 
von Vorarlberg bis in die Steiermark 
überzeugte. „Ich habe eine typische 
Garagenfirma und steckte viel Herz-
blut in die Gülleausbringung“, erzählt 
Sepp Pürstinger. Sehr oft meinte er 
bei Verkaufsmessen gegen „Anzug-
träger“ mit High-Tech-Equipment 
schlechter auszusteigen, doch seine 
Expertise überzeugte selbst die größ-
ten Kritiker in der Bauernschaft. Seine 
Firma blieb klein, weil er nur mit sei-
ner Frau Luise den Betrieb und Ver-
kauf „handverlesen“ durchführte. Für 
beide war die Auslieferung von Ver-
schlauchungen ein Erlebnis, das mit 
stundenlangen Fachgesprächen und 
praktischer Anwendung, aber auch 
von interessanten und ungewöhnli-

Pionier der Gülleverschlauchung - 
Josef Pürstinger geht in Pension

chen Essenseinladungen geprägt war. 
Pürstingers beruflicher Weg führte 
über drei verschiedene, abgeschlosse-
ne Lehrberufe zur Selbstständigkeit. 
Anfangs produzierte er aus Kompost 
Rasenziegel, die sehr gerne auf Sport-
plätzen, besonders für den Torraum, 
angekauft wurden. Sein Knowhow 
bei technischen Dingen setzte er auf 
Anfrage auch bei Waldneukirchner 
Firmen ein. „Ich bin dort, wo es bled 

hergeht“, meinte er schmunzelnd 
über seine Kunst, kniffelige techni-
sche Angelegenheiten erfolgreich zu 
lösen.  Etwas wehmütig ist das Tech-
nik-Genie, dass sein ausgeklügeltes 
Produkt nun von einem ehemaligen 
Kunden weitervermarktet wird. Sei-
ne Liebe zu den versteckten, schönen 
Landschaften in Österreich bleibt ihm 
aber, die er gemeinsam mit Luise er-
wandern und genießen will. 
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Pflanzen-Tauschmarkt im „Dorfgartl“ 

Der Pflanzen-Tauschmarkt im Dorf-
gartl (neben dem Kindergarten) fin-
det heuer am Samstag, 30. April 
2022, in der Zeit 10.00 - 13.00 Uhr, 
statt.
Jeder kann seine Pflanzen aller Art 
gegen andere tauschen, wie z. B.

• Setzlinge (Gemüse u. 
 Blumen)
• Stauden, Sträucher, 
 Kräuter
• Ableger von Zimmer-
 pflan zen
• div. Samen

Wer keine Pflanzen zum Tauschen 
hat, hat die Möglichkeit, gegen eine 
kleine Spende Pflanzen zu erwerben. 
Das Geld wird für die Sanierung des 
Geräteschuppens im „Dorfgartl“ 
verwendet.

Auf Initiative der OÖ. Nachrich-
ten und des Imkereizentrums 
in Linz wird unter dem Motto 

„Retten wir die Bienen“ den Ge-
meinden die Möglichkeit geboten, 
einen Schau-Bienenstock aufzustel-
len.  Dieser Schau-Bienenstock wird 
vom Imkerverein betreut und diese 
Aktion von der Gemeinde und der 
Raiffeisen-Landesbank unterstützt. 

Daher ist vorgesehen, dass der 
Imkerverein gemeinsam mit 

der Gesunden Gemeinde 
im Dorfgartl einen solchen 
Schau-Bienenstand frei zu-
gänglich aufstellt und allen 

Interessierten die Arbeit der 
Bienen im Stock (hinter einer 

Glasscheibe) näher bringt. Viel-
leicht schaffen wir dies schon bis 
zur Durchführung unseres Pflanzen-
Tauschmarktes, wo uns dann sicher-
lich auch ein Imker für Fragen Inter-
essierter die Antworten liefern kann.

Das Team der „Gesunden Gemein-
de" freut sich auf viele Hobbygärtner 
und Ihre Pflanzenschätze!
Bei Schlechtwetter findet der Markt 
im Foyer der Turnhalle statt.

Die Gartensaison 
startet und es darf endlich wieder fleißig 

gewerkelt werden. Im Frühling können bereits 
Karotten, Kohlrabi, Radieschen, Kresse, Rucola, Spinat, 

Blattsalate und Kopfsalat gesät werden.
Ab April dann auch Brokkoli, Kartoffeln, 
Erdbeeren, Auberginen, Paprika, Porree, 

Kohl und Spargel.

Sie haben Interesse? 
Dann besuchen Sie die Infoveran-
staltung am 6. Juli 2022, im Forum 
Waldneukirchen, 10.00 - 11.00 Uhr.

Nähere Infos und Anmeldung zur In-
foveranstaltung unter 07252 / 87373

Computer, Internet, Kommunika-
tion: Nichts geht ohne sie - wichtig 
wie noch nie. Ob privat oder beruf-
lich, ob für günstige Einkäufe oder 
den Kontakt zu Freundinnen - um-
fangreiches Wissen hilft.
Die Frauenstiftung Steyr bietet erst-
mals in Waldneukirchen einen EDV-
Kurs für Anfängerinnen an. 
Kurszeiten: 2 x wöchentlich 
Kursplätze: 6 Frauen pro Kurs
Kursort: Forum Waldneukirchen
Kursablauf: 16. August 2022 bis   
 20. Dezember 2022

Kostenloser Computerkurs für Frauen
Mobile Lernwerkstatt

Es gibt einen Vormittags- und Nach-
mittagskurs. 
Montag/Dienstag: 
8.00 bis 12.30 Uhr oder 
13.30 bis 18.00 Uhr 

Dieses Angebot ist kostenlos für 
alle Frauen! Während der Kurszei-
ten werden Kinderbetreuungskosten 
übernommen.
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TTiippppss  zzuumm  SSCCHHUULLTTAASSCCHHEENNGGEEWWIICCHHTT
Das Gewicht der Schultasche samt Inhalt sollte
nicht mehr als 12% des Körpergewichtes betragen.

TTiippppss  zzuumm  rriicchhttiiggeenn  TTRRAAGGEENN uunndd  ddeerr
EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  SSCCHHUULLTTAASSCCHHEE

 Die Schultasche sollte immer mit beiden 
Gurten auf dem Rücken getragen werden.

 Beide Gurten 
sollen gleich
lange einge-
stellt werden 
und straff 
gezogen.

 Die Schul -
tasche liegt 
nahe am 
Rücken an.

 Die Oberkante
der Schultasche
ist waagrecht 
und befindet 
sich auf Höhe 
der Schultern.

 Der ergonomische Rückenteil findet zusätz-
lich Abstützung am Beckenkamm.

AANNMMEERRKKUUNNGG::
 Wenn die empfohlenen Werte trotzdem über-
schritten werden, ist es umso wichtiger, dass
die Schultascheneinstellung passt.

 Schwere Gegenstände sollten in der Schul -
tasche immer rückennahe eingeräumt werden

Wissenswertes zum Thema SCHULTASCHE

Körpergewicht   
Schultasche

TTiippppss  zzuurr  rriicchhttiiggeenn  SSCCHHUULLTTAASSCCHHEE
 Schultasche ist besser als Rucksack.
 Eigengewicht der Schultasche sollte ca. 1.200
bis 1.500 Gramm sein

 Stabile ergonomische Form
 Variable Inneneinteilung, dass schwere Gegen -
stände besser verstaut werden können

 Gepolsterte Rückenpartie
 Breite (ca. 4 cm), ergonomische und gepols-
terte Schultergurte

 Verstellmöglichkeiten der Schultergurte mit
Gurteneinhängung

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Soziales und Gesundheit • Abteilung Gesundheit

40 kg 4,8 kg
41 kg 4,9 kg
42 kg 5,0 kg
43 kg 5,2 kg
44 kg 5,3 kg
45 kg 5,4 kg
46 kg 5,5 kg
47 kg 5,6 kg
48 kg 5,8 kg
49 kg 5,9 kg
50 kg 6,0 kg
51 kg 6,1 kg
52 kg 6,2 kg
53 kg 6,4 kg
54 kg 6,5 kg
55 kg 6,6 kg
56 kg 6,7 kg
57 kg 6,8 kg
58 kg 7,0 kg
59 kg 7,1 kg
60 kg 7,2 kg

19 kg 2,3 kg
20 kg 2,4 kg
21 kg 2,5 kg
22 kg 2,6 kg
23 kg 2,8 kg
24 kg 2,9 kg
25 kg 3,0 kg
26 kg 3,1 kg
27 kg 3,2 kg
28 kg 3,4 kg
29 kg 3,5 kg
30 kg 3,6 kg
31 kg 3,7 kg
32 kg 3,8 kg
33 kg 4,0 kg
34 kg 4,1 kg
35 kg 4,2 kg
36 kg 4,3 kg
37 kg 4,4 kg
38 kg 4,6 kg
39 kg 4,7 kg
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Das Geschäft mit Tieren boomt lei-
der nach wie vor.  Durch süße Fotos 
von Welpen im Internet angeregt, 
lassen sich Interessierte leider immer 
wieder zu unüberlegten Käufen hin-
reißen, um vermeintlich unkompli-
ziert und günstig Tiere zu erwerben.
Es kann nicht oft genug darauf hin-
gewiesen werden, dass es sich bei 
derartigen Käufen oftmals um Tiere 
aus schlechten Haltungsbedingun-
gen handelt, welche in vielen Fällen 
auch gesundheitliche oder Verhalten-
sprobleme aufweisen. Häufig jedoch 
brechen Krankheiten erst nach der 
Übernahme durch die neuen Halte-
rInnen aus oder überhaupt erst später 
im Laufe des Hundelebens, wobei 
dies mit viel Leid für die Tiere ver-
bunden sein kann.

Wenn man sich nach reiflicher 
Überlegung dazu entscheidet, einen 
Welpen aufzunehmen, braucht es 
zunächst Wissen über das Verhalten 
und die Bedürfnisse der Tiere. In 
Oberösterreich ist es daher bereits 
vor der Anschaffung eines Hundes 
verpflichtend, einen Sachkundekurs 
zu absolvieren.

Augen auf beim Tierkauf!
Wichtig ist es, sich genau über die 
Herkunft des Tieres zu informieren. 
Seriöse Anbieter geben Interessen-
ten die Möglichkeit, das Tier vorab 
kennen zu lernen und die Haltungs-
bedingungen vor dem Kauf zu be-
sichtigen. Fragen rund um das Tier 
werden beantwortet und Gesund-
heitsuntersuchungen der Elterntiere 
können vorgewiesen werden. Vor 
dem Ende der 8. Lebenswoche dür-
fen Welpen nicht vom Muttertier ge-
trennt werden. Eine wichtige Grund-
regel ist: Nie unter Zeitdruck ein 
Tier kaufen. Oftmals braucht 
es Geduld, bis man das rich-
tige neue Familienmit-
glied findet.

Bei der Übergabe der 
Welpen müssen diese 
bereits mittels Mikro-
chip gekennzeichnet 
und in der Heimtier-
datenbank eingetragen 
sein. Als neuer Hunde-
besitzer ist es wichtig, den 
Hund entsprechend ebenfalls 
in der Heimtierdatenbank mit 
den neuen Kontaktdaten registrieren 

zu lassen und natürlich auch bei der 
Gemeinde anzumelden.
Unbedingt daran denken sollte man, 
dass in unseren Tierheimen auch vie-
le Tiere auf einen guten Platz warten.

Nähere Infos: Dr. Cornelia Rouha-, 
Mülleder, Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz • Bahnhofplatz 1, Tel.:   
0732/7720-142 81, E-Mail: tier-
schutzombudsstelle@ooe.gv.at

Familien können im Alltag in Situati-
onen kommen, die aus eigener Kraft 
nur schwer zu bewältigen sind – sei 
es durch Krankheit, Überlastung 
oder einen Schicksalsschlag. Die Ca-
ritas-Familienhilfe ist eine wirksame 
Unterstützung: Die Familienhelferin 
betreut die Kinder in ihrem Zuhau-
se und erledigt Haushaltstätigkeiten, 
die für eine gute Versorgung der Kin-
der notwendig sind. 
„Auch als ich nicht mehr konnte, 
dachte ich, dass ich es alleine schaf-
fen muss. Hilfe anzunehmen, tat mir 
so gut – und ist keine Schwäche! 
Durch die Unterstützung der Fami-
lienhelferin hatte ich endlich Zeit, 
einmal durchzuatmen. Jetzt habe ich 
wieder Kraft für den Alltag und für 
meine Kinder“, sagt Frau M., die 

Die Caritas-Familienhilfe 
unterstützt in turbulenten Zeiten

sich nach der Geburt ihrer Zwillin-
ge Unterstützung von den Mobilen 
Familiendiensten der Caritas holte. 
„Melden Sie sich, bevor die Belas-

tung zu groß wird! Wir unterstützen 
Sie gerne“, sagt Teamleiterin Martina 
Kopf, die für die Bezirke Kirchdorf, 
Steyr-Stadt, Steyr-Land, Wels-Stadt 
und Wels-Land zuständig ist.
Die Anfangspauschale für die ersten 
21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro 
Stunde. Danach sind die Kosten so-
zial gestaffelt. Die Einsatzdauer der 
Familienhilfe ist abhängig von den 
Bedürfnissen der Familie. Sie kann 
wenige Stunden bis zu mehrere Wo-
chen betragen.

Die Mobilen Familiendienste sind 
unter Tel.: 07582/64570 erreichbar. 
Weitere Infos unter: www.mobile-
dienste.or.at.

Text/Foto:  Caritas
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Die Jungen sind los!
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur 
Mit Begeisterung und Freude genie-
ßen Naturliebhaber den Frühling. Die 
Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns 
mit einer gewaltigen Vielfalt neu-
en Lebens und bietet eine scheinbar 
unerschöpfliche Quelle an Glücksge-
fühl und Lebenskraft. Im Frühling, 
wenn die Menschen auch wieder ver-
mehrt in die Lebensräume der Wild-
tiere vordringen, ist es wichtig, dass 
die tierischen Bewohner trotzdem 
ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 
deshalb, da jetzt vermehrt Jungwild 
das Licht der Welt erblickt. Falsch 
verstandene Tierliebe kann lebens-
bedrohliche Folgen haben und ver-
meintlich zurückgelassene Jungtiere 
sollten nicht aufgenommen werden.
Keine menschlichen Eingriffe
Die meisten Jungen sind es gewöhnt, 
dass die Muttertiere sie mehrere 
Stunden alleine lassen, um selbst auf 
Nahrungssuche zu gehen oder Fress-
feinde von den Kleinen fernzuhalten. 
Junge Feldhasen werden z. B. nur 
ein- bis zweimal in 24 Stunden vom 
Muttertier aufgesucht. Auch das Nest 
von Wildenten oder anderem Feder-
wild sollte nicht berührt oder gar von 
nächster Nähe beobachtet werden. 
Der Grund: Die Mutter beobachtet 
die Eindringlinge und traut sich nicht 
mehr zum Nest. Dadurch kühlen die 
Eier aus und die Küken sterben unter 
Umständen.

Leine kann Leben retten
Ein weiterer Appell der OÖ Jäger-
schaft richtet sich an die Hundehal-
ter, damit sie ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Selbst wohlerzogene 
Hunde vergessen schon einmal ihre 
guten Manieren, wenn ihr Jagdins-
tinkt geweckt wird. Aufgeschreckte 
und gehetzte Wildtiere laufen auf 
Straßen und können Unfälle verur-
sachen. Ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand das Kitz verlieren. 
Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.
Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-
gen und erfreuen wir uns über den 

Arbeitsplätze
Hier finden Sie immer interessante 
Stellenausschreibungen! 
Auf der Hompage www.waldneukir-
chen.at - immer aktuell!

herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – 
die Tiere, aber auch wir Jägerinnen 
und Jäger danken es Ihnen!
Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie 
der heimischen Wälder und Wildtie-
re. Schauen Sie doch einmal hinein. 

Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich um keine Findelkinder 
und die Eltern sind meist nicht weit 
von ihren Schützlingen entfernt (sie-
he Foto, © Mayr).

FSME-Impfung
Die BH Steyr-Land bietet im Früh-
jahr 2022 wieder die FSME-Impfung 
an. Alle Infos dazu gibt es auf der 
Homepage www.waldneukirchen.at. 

SILC-Erhebung
Von Statistik Austria werden jedes 
Jahr in ganz Österreich SILC-Erhe-
bungen (Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. 
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Was ist los in Waldneukirchen?
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Mai 2022

Mi., 06. April, 10.00 Uhr Jahreshauptversammlung Seniorenbund Pfarrsaal
Do., 07. April, 19.00 - 20.00 Uhr Feldenkrais-Abend - Spendenaktion für Ukraine Gesunde Gemeinde Forum
Fr., 08. April, 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung Siedlerverein Forum
Sa., 09. April, 08.00 - 12.00 Uhr Flurreinigungsaktion Gemeinde, Vereine, VS, KG Bauhof
So., 10. April, 09.15 Uhr Palmweihe Pfarre Marienkapelle
So., 17. April, 09.30 Uhr Osterhochamt Pfarre Kirche
Do., 21. April, 08.00 Uhr Baumblütenwanderung Steinbach/St. Pensionistenverband Abf. Dorfplatz 
Sa., 23. April, 20.00 Uhr Frühjahrskonzert Musikkapelle Waldneukirchen Turnhalle
So., 24. April, 08.30 Uhr Floriani-Messe  Die 3 Feuerwehren Kirche
So., 24. April, 14.00 Uhr Mostkost Pensionistenverband Stocksportheim
Do., 28. April, 09.00 Uhr Radausfahrt Seniorenbund Abf. Dorfplatz
Sa., 30. April, 10.00 - 13.00 Uhr Pflanzen-Tauschmarkt Gesunde Gemeinde Dorfgartl
Sa., 30. April, 19.00 Uhr Maibaum-Aufstellen ÖVP Dorfplatz

April 2022

So., 01. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Pfarre Wegkreuz Familie Huemer-Kals
Do., 05. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Goldhaubengruppe + Pfarre Reilkapelle
Sa., 07. Mai, 08.00 - 15.00 Uhr Blumenmarkt Siedlerverein Atzelhuber-Halle
So., 08. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Pfarre Friedhofskapelle
Do., 12. Mai, 07.00 Uhr Muttertagswallfahrt: Maria Zell Seniorenbund Abf. Dorfplatz
Do., 12. Mai, 18.00 Uhr Maiandacht Mütterrunde, Feliggs Wegkreuz  Fam. Degenfellner
Sa., 14. Mai, 18.00 Uhr Frühjahrskonzert MV Steinbach/St. Turnhalle
So., 15. Mai, 09.30 Uhr Erstkommunion Pfarre Kirche
So., 15. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Bäuerinnen Bildstöcke Fam. Wenzl
Do., 19. Mai, 08.00 Uhr Wanderung: Zuckerhut in Grünau Pensionistenverband Abf. Dorfplatz
Do., 19. Mai, 09.00 Uhr Wanderung Seniorenbund Abf. Dorfplatz
Do., 19. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Pfarre Marienkapelle
Sa., 21. Mai Abschnittsbewerb + Feuerwehrfest FF Waldneukirchen FF Haus Waldneukirchen
Sa., 21. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Seniorenbund Sternederkapelle
So., 22. Mai Abschnittsbewerb + Feuerwehrfest FF Waldneukirchen FF Haus Waldneukirchen
So., 22. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Kath. Frauenbewegung Hallerwaldkapelle
Mi., 25. Mai, 08.00 Uhr Ausflug: Fa. Adler + Schafberg Pensionistenverband Abf. Dorfplatz
Do., 26. Mai, 19.30 Uhr Maiandacht Kath. Jugend Bildstock Arbeshub

  RAIFFEISENBANK WALDNEUKIRCHEN

   

       Gregor König        Maria Pointner     Viktoria Strauss                    

Weitere  für Ihre Betreuung Experten
in Ihrer Region

Regionalleitung Ing. Günther Weigerstorfer
Wohnbau Patrick Gutbrunner
Versicherung Patrick Gutbrunner
Private Banking Christoph Molterer
Firmen- und Agrarkunden Hermann Brunner
Immobilien Mag. Albert Fellinger

KOMPETENZ vor Ort
Konto, Karte, Sparen, Wertpapiere, 
Finanzierung, Versicherung

Sicher. Verlässlich. Nahe.


